
Die Sdendung des Kardıinals VO 1sSa
ach Aragon 1Im Jahre 1418

Von arl August 1n

Von den Tel Legationen ach Aragon ZUr endgültigen Be-
seitigung des großen Schismas siınd 11UT die beiden etzten QaUS-
führlich behandelt worden Die Geschichte der ersten hat

1n Cs sSoWweıt 1mMm Rahmen seiner großen Konzilspublikation
möglich WAaTr, VOT kurzem gestreift ’3 nachdem eın großer eil des
umfangreichen urkundlichen Materılnals schon VO  } Pulig Pulg
veröffentlicht worden war ?) un Fromme eine Zusammen-
Lassung gegeben hatte, die allerdings 1mM einzelnen och der Er-
gänzung und Berichtigung bedarf ‘) Im folgenden soll der Versuch
gemacht werden, unier möglichst vollständiger Heranziehung des
archivalischen Materilals den Verlauf der bedeutenden Legation
des Pisanus uUrz ZU schildern

1) N, Le cardinal Pierre de Foix le VieUuxX (  6—1464) et sSes legations
(Amiens 1920/22) 23— 52

Frınke, cta Concili Constanciensis (zitiert ACC)
Puig Pui1g, Pedro de Luna ultimo papa de AviäÄion (1387—1430),

Barcelona 1920
4) From Die spanische Nation und das Konstanzer Konzil (Münster
118

Der größte eıl des hier gebotenen aterlals stammt aus den Registern
des Kronarchivs 1n Barcelona (zitiert ACA) Puig Puig hat fast DUr die
Legajos (Cartas Reales diplomaticas) benützt un: bietet ıIn den Instruktionen auch
ZU  = Synode VvVo Lerida bemerkenswerte Ergänzungen. Das Datum fast durch-
wegs bei den nstru  onen, daß 119  _ für die Datierung auf das atum der Be-
vollmächtigung der auf die ellung 1mMm Register angewlesen ıst. Infolge der Neu-
ordnung der Cartas Alfons’ S1Ee  d WarTr be1 meıliner Anwesenheit 1mM Sommer 1931
noch nıicht ganz abgeschlossen stimmen die Signaturen VO  - 1 ulg meiıst
nıicht mehr. Die hne näheren Fundort zitierten Or. Pap sınd eute iın den be-
treiffenden Monaten der Abteilung ‚sjn an  66 suchen: doch ließen sich auch
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ntier den Legaten, die bald ach der November in
Konstanz erfolgten Wahl artıns die Kurie verließen, dem

Papste die Anerkennung der Staaten sıchern, fiel wohl
die schwerste Aufgabe dem Kardinal Alemanno Adimarı, Erz-
bischo{i VO  — Pısa, Er sollte In Spanıen, vorab In Aragon die
Obedienzentziehung des VOo Konzil abgesetzten Benedikt 111
restlos urchführen un die kirchlichen Verhältnisse, wW1e VOLT

allem die Beziehungen der spanıschen Reiche ZU Heiligen Stuhl Neu

ordnen. W enn uch die Kardinäle un die meısten VO  n den höheren
Prälaten Benedikts 111 den unbeugsamen Greis In Peniscola
die Jahreswende verlassen un!: sich ach Gastellön begeben hatten,
War doch der Anhang 1m an immer och groß Der junge
König VO.  B Aragon Alfons War srundsätzlich bereıt den Gegen-
paps fallen Jlassen, ber wollte seline freundliche Haltung ZUuU

Papste reichlich belohnt wWwIsSsen. So lange seine großen, tast
ungeheuerlichen Forderungen, die mehrere rasch hintereinander
folgende (esandtschafiten ach Konstanz überbracht hatten, och

der Hauptsache unerfüllt blieben, WAar eine endgültige
VOoNn Benedikt 111 der Sar eın energisches Vorgehen den
Gegenpapst VO  — ıhm nıicht erwarten °)

Der Plan, einen Legaten ach Spanien entsenden, wird ZU
ersten Mal erwähnt 1n einem Briefe des spanıschen (resandten
Macıa Despuig den König, Wworın das Verhalten des Grafen
CGardona tadelt, der die Legation dem Kardınal Von Fo1lx un nach-
her dem Kardinal VOILl Saluzzo versprochen hab An der Kurie

INa aber zuerst den Kardinal VoNn Pisa 1n Aussicht SCNOMMEN;
doch bald melden die aragonischen (esandten ach Hause,
nıcht sondern Fiıllastre In Frage komme. Da die direkten Ver-
handlungen ber die königliche Forderung mıt dem Zzurück-
haltenden Papst weni1g Krfolg versprechen schienen, gab INa  —
sich alle Mühe, die Vollmachten des Legaten möglichst umfassend

nıcht alle VO.  - Puı1g Puig zıtierten Stucke auffinden. Fuüur die allgemeınen
Zusammenhänge muß ich quf das große, Spanıen behandelnde Kapitel ın der VOoO.  b
MIr  - vorbereıteten Monographie über Martıiın verwelsen. Herrn Archiıvar
Dr. 1quel sell unı Herrn Bibliothekar Dr. Vıve 2 ın Barcelona bın ich für
güthlge Besorgung VO Photographien ZU ank verpflichtet.

6) Fınke, ACC I1T 402 1., Fromme 120 ff.
7) Fınke, ACC 156 Nr. 349
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gestalten Schließlich WAar INa  = ıIn Konstanz doch wlieder auf
den Kardinal VO  > Pısa zurückgekommen un seiıne Kr-
NENNUNG Januar 1418 vollzogen °) aber seine Abreise VeI-

zögerte sich nıcht zuletzt uch der großen Geldverlegenheit
Inzwischen aber dıe Verhand-der päpstlichen Kasse !°).

Jungen der (Gesandten aum vorangeschritten 11)‚ un INa  e erwarteie
allgemein eine raschere Lösung der strıttigen Fragen VO dem Ein-
greıfen des Legaten, der Februar endlich die Konzilsstadt
verließ 12)

Von Avlıgnon Aaus kündigte März dem König se1ın
Kommen 1s) Mıt dem Schreiben des Legaten kreuzte sich eın
Brief des Königs, In dem dieser Urz reierıiert ber den Stand der
Verhandlungen un die Sendung des Leonard de Sos Er hat von

8) ACA ÖOr. Pap. TrIief des Grafen Cardona un:! der anderen Gesandten
König Alfons: Scrita Constanca DE XX de Dehembre [1417] Que Ia legacio
trametedora Per Nositre sanıt DUTeE Vostres reqgnNes terres [a qual crehiem que fes
InNOSSenN de Pisa fara I1NOSsen de sent March ©  © PTOCUTUFren=mn qu  el dit ega haie poder
bastant de finar aquells ab Vostra Maiestat Reyal, O SCENYOT maolt excellent
qw es fara muils DUS facilment aquesta ILULET U, Car I0 PUADA maolt trepidant
dubtos de atorgar alscuns de les contengudes V ostre memorıial ber
die Vollmachten des Legaten muß schon ruher verhandelt worden se1ın, vgl C,
ACC. 170 Nr. 307; VvVorT em ist wichtig eb  © 174 Nr. 360, vollständig be1ı Puig

B, Martin V3 iıtınerarıo de Constanza Roma _- (Discursos leidos
la eal Academia de buenas letras de Barcelona la solemne recepclon publıca

del Dr. Puig Puig el dıa 3 de agosto de 1930, Barcelona 1930 51 Nr. 11L
Von den Vollmachten des Legaten iıst noch einma]l die ede ın dem großen und

wichtigen MemortI1al für Leonard de Sos Vo Anfang rebruar, ınk ACCG 175
Nr. 361

9) ın  e, AC  G 174 Nr. 360. Vat. Archiv: Reg. Vat 352 . Legatio
dom ard. Pisani In n Aragonie. Verguüutung VO taglıch, vgl M ı-
tenberger, ersuch einer Neuordnung der päpstlichen Kammer ın den ersten
Regierungsjahren Martins V’ 1In? Röm Quartalschrift 111 1894 4292 65v/86v
Fakultäten teils Jan 11 teils ebr 1’ 117/118: Fakultäten, unı 17:; 155 Fakultäten
Aug

10) Finke, ACGC 174 NT. 360.
11) Ebd 189 NrT. 366.
12) Fınke, ACC. I1 164; Vat Archıvy OoN!' Concıst. cta Miscellanea

Die 1O0DLS decimaseptima MeNSIS februarii eV. In CHhristo er dom ard. TSANUS
Trecessit de Constantia legatus In Aragoniam et Navarram ; habuit absentiam ad S€  &3

InNenses.

13) ulg u1g, TO de Luna 5382 Nr. mıt alschem Datum, Maärz
Maärz 6’ 1ne kurze Übersicht über das tHnerar des Legaten hat Fınke,

ACC Anm
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der Abreıise des Legaten gehört; bıttet iıhn ber dringend 1M
Interesse des Gelingens selıner egatiıon die Weiterreise solange
verschıeben, bıs VO Papste ber die Audienz des Leonard de
SOos unterrichtet sel: mOöge 1n Avıgnon bleiben der dorthın
zurückkehren, WeNnn die etiwa schon passıert habe 1A) Man
annn verstehen, daß der König zunächst einmal das Ergebnis
der Audienz des Gesandten warten wollte; aber klingen doch
uch schon Mißtöne a. die 1n der Folgezeıt n1ıe€e mehr SallZ Vel-

stummen sollten, un die ihren Grund en 1n der Fortführung
der direkten Verhandlungen mıt der Kurite, TOLZ der Anwesenheıt
des Legaten.

Der Kardinal War inzwıischen weıtergereist un: stand
März schon 1MmM Lande des Königs In Salcıs VOL erpignan,

ihn die aragonischen Behörden ehrenvoll empfangen hatten 15)
Daß sıch ber wieder ach Montpellier zurückzog un längere
Zeıt dort verblieb, entspricht ohl den bestimmt geäußerten W ün-
schen des Köni1gs 18) dort erreichte ıhn ann auch der Brief VO

März. Auf Weısung des Papstes seizte Anfang Apriıl seine
Reise Tort un! trai In Perpignan e1n *7); die Kmpfangsfieler-
lichkeiten hebt ühmend hervor 18)

14) ACA Reg. 2400 74v (von Fın C, ACC. 235 Anm. zitiert): uper I1LOTIMN

adventus ega de Tecessu Vestro Costancia NOVvISSIME informati ater-
nıtatem Vestrum affectuosius qQUO ‘9 quatenus DPTO nonnullis que
multum LANgunt Dei serviıtium et ecclesie Sue€e sancte dicti sSummız pontificis et hono-
re. Vestrum et nostrum, In UCCESSU Vestro süpersedere velitis dictus dominus
SUIMNINUS pontifex dicto oratore Nnostro de predictis informatus vDObis scripserit Inen-
iem SUuUam et deliberationem D' h3is, Que eiusdem indicavimus Sanctitati Et si
Avinionem ınstrastıis SI placet detinere DOS ibi vel TIransactus UC redire icfie delibera-
HoNis expectando mandatıum

15) u1g 1 g, Pedro de Luna 583 Nr GXÄLVII; iıhre Anfrage den König
VOoO. März be1ı Puıg Puig, Itinerarıo

16) Die TIEeie VO 11 Maärz kennen WIT nicht näher, vgl ulg u1g, TO
de Luna 383 Nr. GXÄLVIUIL; 17 Maärz cCchrıeb der ardınal den königlichen
Sekretär Paulus Nicolai n der Kollektorie für Martorell habe sich STAT.
für ıh eingesetzt, da ß ıIn den Verdacht kam, wo sich dadurch Vorteıile füur

Demseine Legatıon verschaffen; der aps habe ber einen anderen ernannt.
unsche des Könıgs über sSeın Verbleiben ll olge leisten, doch dürfen diıe
Interessen der Kırche nıcht geschädigt werden, ACA Or. Pap

17) Puig Puig, TO de Luna 5383 Nr.
18) Ebd 584 NrT. GLI; die beiden ersten W orte sınd ber lesen: Hesterna die.
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ald darauf mMag iıh die Nachricht erreicht haben, daß
sich ach Zaragoza begeben könne 1o) Jetzt erscheinen uch ZuUu
erstenmal die esandten Alfonso de Borja un Francesco Martorell,
die In Zukunf{t fast ausschließlich die Verhandlungen iühren 20) S1eEe
trafen mıt dem Legaten zwıschen Hostalrıch un: Geloni
SaINMeEN, unterrichteten ıhn ber die Wünsche des Königs, un:
konnten ıh 1Ur ach langem Sträuben a7zu bewegen, daß die
schon begonnene Ausübung selner weıtreichenden Fakultäten VOTI -

Jläufig unterließ 21) Am 21 April ZOS telerlich 1n Barcelona eln,
ann ach einem Aufenthalt VON 1Ur wen1gen JLagen den

Wünschen des Königs entsprechend den Weg ach Zaragoza
zutreten 22)

19) AC  > Reg. 2410 217 Valencıa 1418 Aprıl 0  u  In 1A1 Vestrum
ıta maturastis CoNntent: LINO letamur, quod ıter Vestrum ad Civitatem
Gesaraugustanam ad qQUuam Deo dante Sine INOTAa Proposulmus flectere gressSus NOostros
PTO ibito dirigatis.

20) Die Vollmachten für die beıden Gesandten seien hlıer gleich angeführt für die
Zeıt bis ZU Konzıl VO  w Lerida, NEeEUeEe Unterhändler erscheinen: AC.  > Reg 2410

219 Valencia 1418 Aprıl 91 eb 220v Valencla 1418 Aprıl 14 eb 2259v
Valencıa 1418 Maı 1 eb!  © Reg. 2564 23v Murviedro 1418 Maı 2 9 eb Reg, 2410

209 Murviedro 1418 Maı 202 (für Bor]Ja, Martorell und Gonsalvus Garcla}
Ebd Reg, 2703 48v/49: Zaragoza 1418 Juli 5’ 0o7Ja und Martorell erhalten fur dıe
Begleitung des Legaten fur Jage, VO. Maı bıs unı (4 täglich) 136
Eune Instruktion für Bor]Ja, ACA Reg 2410 219/219v Aprıl Dem
Macıa Despuig War worden, daß Martorell diıe Kollektorie VO.  y Aragon
erhalten solilte; doch erfährt der König VO. seinem Prokurator OT‘ Dornos die
Ernennung emes iıtalienischen Bischofs, der ıch ın der Begleitung des Kardıinals
befinden soll; der Köniıg hält ber Martorell fest. Der Bıschof VO.  - Cittä dı
Gastello, Bernardus Bartolomei (vgl. Referendarii utrıusque S1gna-
iurae eitc. |Studi f testi als Generalkollektor für ragon

Februar 1418 ernannt (vgl M 1 e  e n b 424) ist doch wohl identisch mıiıt
dem obispo Castellano, VO dem auftf der Synode VO  - Leriıda noch die ede sSeın wird,
und uüber dessen Persönlichkeit bısher noch keine Klarheıt eITSC. Er wurde
später auch Nuntius ıIn Aragon. Eine weiıtere Instruktion für die beiden Gesandten
ohl uniter dem gleichen atum, AC  > Reg. 2410 217v, enthält 1ne Darlegung
der bısherigen Ereignisse, die WIT schon 4aUusSs dem VÜO ulg u1g überlieferten
Briefwechsel kennen. Der Kö  g wünscht eın Zusammentreffen mit dem Legaten ın
/aragoza; die Gesandten haben für ehrenvollen Empfang des Legaten, den S1e
begleiten, Sorge iragen.

21) u1g u1g, Pedro de Luna 584 Nr. CLIIL: VO  - der Ausübung der ul-
aten UrCc! den Kardinal ZeUSeCN viele Eıinträge ın den Supplikenregistern des
Vat. Archivs.

22) Eın rIef des Könıgs den Legaten teilt nochmals diesen uns mıiıt,
AC  > Reg. 2664 110 Valencıa 1418 Aprıl  L 21Die Sendung des Kardinals von Pisa nach Aragon im Jahre 1418  49  Bald darauf mag ihn die Nachricht erreicht haben, daß er  sich nach Zaragoza begeben könne=*). Jetzt erscheinen auch zum  erstenmal die Gesandten Alfonso de Borja und Francesco Martorell,  die in Zukunft fast ausschließlich die Verhandlungen führen ”); sie  trafen mit dem Legaten zwischen Hostalrich und S. Celoni zu-  sammen, unterrichteten ihn über die Wünsche des Königs, und  konnten ihn nur nach langem Sträuben dazu bewegen, daß er die  schon begonnene Ausübung seiner weitreichenden Fakultäten vor-  läufig unterließ *). Am 21. April zog er feierlich in Barcelona ein,  um dann nach einem Aufenthalt von nur wenigen Tagen den  Wünschen des Königs entsprechend den Weg nach Zaragoza an-  zutreten ??).  19) ACA. Reg. 2410 f. 217: Valencia 1418 April 5. ... postquam iam Vestrum  ita accessum maturastis sumus contenti imo letamur, quod iter Vestrum ad civitatem  Cesaraugustanam ad quam Deo dante sine mora Pproposuimus flectere gressus nostros  Pro libito dirigatis.  20) Die Vollmachten für die beiden Gesandten seien hier gleich angeführt für die  Zeit bis zum Konzil von Lerida, wo neue Unterhändler erscheinen: ACA, Reg. 2410  f. 219: Valencia 1418 April 9; ebd. f. 220v: Valencia 1418 April 11; ebd. f. 225v:  Valencia 1418 Mai 10; ebd. Reg. 2564 f. 23v: Murviedro 1418 Mai 25; ebd. Reg. 2410  f. 209: Murviedro 1418 Mai 25;  (für Borja, Martorell und Gonsalvus Garcia)  Ebd. Reg. 2703 f. 48vJ49: Zaragoza 1418 Juli 5, Borja und Martorell erhalten für die  Begleitung des Legaten für 34 Tage, vom 12. Mai bis 14. Juni (4 fl. täglich) 136 fl.  Eine Instruktion für A, Borja, ACA. Reg. 2410 f. 219/219v [1418], um April 9: Dem  Maciä Despuig war zugesagt worden, daß F. Martorell die Kollektorie von Aragon  erhalten sollte; doch erfährt der König von seinem Prokurator Jordi Dornos die  Ernennung eines italienischen Bischofs, der sich in der Begleitung des Kardinals  befinden ‚soll; der König hält. aber an Martorell fest. — Der Bischof von Citta di  Castello, Bernardus Bartolomei (vgl. B. Katterbach, Referendarii utriusque signa-  turae etc. [Studi e testi XXXXV; 1931]  4) als Generalkollektor für Aragon am  16. Februar 1418 ernannt (vgl. Miltenberger 424) ist doch wohl identisch mit  dem obispo Castellano, von dem auf der Synode von Lerida noch die Rede sein wird,  und über dessen Persönlichkeit bisher noch keine Klarheit ‘ herrscht.  Er wurde  später auch Nuntius in Aragon. — Eine weitere Instruktion für die beiden Gesandten  wohl unter dem gleichen Datum, ACA. Reg. 2410 f. 217v, enthält eine Darlegung  der bisherigen Ereignisse, die wir schon aus dem von Puig y P uig überlieferten  Briefwechsel kennen. Der König wünscht ein Zusammentreffen mit dem Legaten in  Zaragoza; die Gesandten haben für ehrenvollen Empfang des Legaten, den sie stets  begleiten, Sorge zu tragen.  21) Puig y P uig, Pedro de Luna 584 Nr. CLII; von der Ausübung der Fakul-  täten durch den Kardinal zeugen viele Einträge in den Supplikenregistern des  Vat. Archivs.  22) Ein Brief des Königs an den Legaten teilt nochmals diesen. Wunsch: mit,  ACA. Reg. 2664 f: 110: Valencia 1418} April 21. ... die mercuriüt 27 ‚presentis inten-  4die INeEercCuru 27 presentis inten-



ARL AUGUS TI INK

Die bisherige Annahme, daß der ega sıch 1U gleich ach
Zaragoza begeben habe un dort Maı eingetroffen sel, wı1ıe
Zu ıta berichtet, läßt sich nıcht halten 2a) Man ann dem aus

Pinelli be1l T1ortosa Maı den Könilg gerichteten Briei ZW ar

entnehmen, daß der Kardinal Qauti ch
wWar ber Lerida, aber der königliche Bescheıld die Gesandten,
daß dieser erst ach Zaragoza VO. Valencıa Z aufbrechen
werde, ewog den Legaten, der VO aps ZUL ıle gemahnt
worden WAar, ach 1ortosa abzubiegen, Maı schon
eintreiien ll 24)

Die Verhandlungen des Königs mıiıt der Kurie hatten och eın
befriedigendes Resultat gezeitigt, un: gab sich alle Mühe, das
Zusammentreiien mıiıt dem Legaten, bzw. die Abreise ach Zaragoza,
och hinauszuschieben. Er chrıeb Maı den Kardinal,

sich über dıe Änderung seliner Reiseroute sehr wundere:
SO unter keinen Umständen über Tortosa hinausgehen, bevor

N1IC. Gonsalvus (1arcıa ihn ber dıe Absıchten des Köni1gs unter-
ıchtet habe 25) In der Instruktion des Gesandten, der b1s-

dimus Deo duce ab hac civiıtate discedere ıter rectum Dersus GCesaraugustanam Civita-
iem aQgresSurl; quapropter TOGQUaAMLUS, Qquatenus ad dictam Ccivitatem dirıgere
placeat gressSsußs Vestros et Uecis consıliaril. et oratoribus nostrıs fidem ındubiam
adhibere; unter dem gleichen atum und Fundort Nachricht davon dıe hbeıden
esandten.

23) Zurita, Anales XII 69; Fromme 139; Puig Puı1g, TO de
Luna 345 IS Fınke, AC  C Anm Der be1i urıta angeführte Aufenthalt
des Legaten ın Zaragoza fällt miıt der Verkündigung der Prozesse, Zu-
ammentreffen mıiıt dem Könıg, Entsendung des Leonard de Sos nach Peniscola. Von
allen diesen Ereignissen kann aber 1m Maı noch keine ede se1in, sondern TST Sspäter;
insbesondere erfolgt die erste Verkündigung der Prozesse, dıe viel Staub auf-
gewirbelt hat, ın Tortosa.

24) u1g u1g, TO de Luna 585 NT. der hıer genannte TIe VOo

Maı sıch ACA Reg. 2410 226 Der Kö ıst Urc dringende Geschäfte
noch aufgehalten, wıird ber 17 nach Zaragoza abreisen unı wenıgen agen
dort eintreffen; die Gesandten haben aIur SOTSECN, daß der ega) seinen Marsch
Dach Zaragoza nıicht unterbreche Die Kardınal In GCastellön wurden UrCc. Brief
des Königs Vo Maı aufgefordert, nach Murviledro — kommen, der Kö
persönlıch mıiıt ihnen verhandeln will  9 ACA Reg 2664 111

25) ACA Reg. 2664 113v Rev In C AÄristo patrı domino titulz Eusebiil
divina providentia sacrosanclte Romane ecclesie presbitero cardinali Pisanensi et

sedis legato AMICO nobis Carıssımo Alfonsus eadem gratia Tex Aragonum Sicilie efc.
alutis et honoris augmentfum., Ut alıas Paternitati Vestre Scripsimus, 1Ce: nonnulla
negotia regimen Ahuzus Civıtatis angentha que hodie conclusionem sum pserunt InNnvitos
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her Tür den Verkehr mıt den Kardinälen In Gastellön verwendet
worden WAar 2a) 4 bleibt die Abreise des Königs quti den Lestgesetzt.Es ist uch die ede VOL einer Gesandtschaft den Papst; VOLN
ihren Aufträgen soll der Legat später och erfahren 27)
10o$S detinuerunt hucusque, atamen die martis ndubie nostrum maturabimus
;iam A diximus petituri, Cumque intellexerimus Paternitatem Vestram ab Jlerda
Dertusam accedere ad 110S hic POost Festa venturam, de QUO NO. ımmerıto admiramur
quodqıue incommoda nostris Nnegotits Jue recedentes ab inde acturı SUML$
propinat, quz ob adventum predictum Necessario differretur INCONVeENLENHA-
Que affert ecclesie negotuüs, D quibus dominos cardinales Castilione degentes ad
villam Murvieteris venire fecimus, ut ola dicta die martıs CONVeENLTEMUS Cu. elS, ut
de Hiüs et aliis 1ve DOCILS oraculo DeT dilectum consiliıarium nostrum (ondissalvum
Garsie de Maria extimplo ad eandem Paternitatem de nostri ınandato accedentem
LDSC Paternitas diffuse poterit Informarli; Paternitatem iamdictam affectuosius QUuUO
POSSUMUS deprecamur, Qquatenus mıinıme ab nde procedat dictus (Gondis-
salvus plene eandem iınstruxzerit de predictis. Datum Valencie sul: Nnositro 1gillo
secreio die madıl NNO 1418 Rerx Alfonsus. OMIINUS Te€:  x mandavit miht Paulo
Nicholai.

26) Vgl den rIef der 1er Kardinäle den KÖ  g, ACA Or. PapGastellön 1418] Aprıl 2 9 Bıschof Dalmatius VO  - Gerona und Garcia als Unter-
händler auftreten. Ebd Reg. 2410 2928 v eın Beglaubigungsschreiben VO. 1418 Maı
für Garcila die 1er Kardinäle.

27) AC.  > Reg. 2400 171iyv un Mıtte Maı (Die Vollmacht ACA Reg. 2664
114 Valencıa 1418 Maı 13) Memoriale qQuUe explicare debebit Gondisalvus

Garsie deecr. doctor Consiliarius domini regls domino cardinali Pisano sedis legato
Tie eiusdem domini regis vırtute ıttere Credencie Quam defert. Paulus

secretarius. Primo DPremissis salutationibus CONITULS explicabit dicto legato, qualiter
dominus 0L 1lO.  i credidit tamdiu MoOorarı In partibus IsHs quando scrıipsit sıbi quod
Tet Cesaraugustam ; sed ulbusdam supervenientibus CAaUSIS fuit Maiestas Sua USQUeE
NUuUNcC OCCUDPAaLAa, nNtendit [amen infallibiliter Ut sıbi ScCTLPsit die marlıs post festum
Pentecostes ollere dictas Paulus sSecretarius. Item quod 1aMmM antequam
(egatus predictus TreGNUM istud intraret, disposuerat dominus Ter mittere ambaxiatores
SUOoS ad dominum Nnostrum scilicet ales eic. D negotis servıtium Dei et ecclesie
honoremque domini nostrı tangentibus, Que libenter voluıisset cCOomMMUNICArTeE
CHu legato predicto ISI Quia unf sıbi sSu. Secreio COMMISSA; ntendit {amen laborare,
Ut quando videret CL. domino legato predicto valeat sSıbi cCOomMMUNICATE OMNILA;
Ntendit emm In habere confidentiam specialem. Paulus secretarius. Item quod
ad honorandum prefatum dominum legatum voluit, quod prefatus Gondissalvus NUS
de ambaxiatoribus predictis ret ad e et cCommunıcaret sıb  1 omnia que Dosset et
conferret CL de OMNIDUS opportunis Servitio ecclesie honorique regie Maiestatis,
ue dominıus Ter. dominum legatum prefatum, quatenus Informe Gondissalvum
predictum de OMNLIDUS que ad honorem Maiestatis regie viderit expedire. Paulus
sSecretarius. informabitque In OMNIDUS supradictum dominum legatum plenis-
sSime et informabitur ab de omnibus alıts que viderit expedire. Rex Alfonsus.,
OMIinNıs TeX mandavit mihr Paulo Nicholat. Gonsalvus Garcıa traf Maı ın
Tortosa e1N; vgl Puig Puılg, Pedro de Luna 585 Nr CLV
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Gonsalvus Garcıla, der 1n TLortosa ankam, trai den
Kardinal VOo  m Pisa 1n wenı1g freundlicher ımmung Das
Hinausschieben der Abreise uUrc. den König und dıe atsache, daß
INan VO selner Anwesenheıt 1mM Lande aum OUZ nahm, ja ın
VO  - en (reschäfiften fernhielt un: ber seınen Kop(f hıinweg mıt
der Kurle verhandelte, reiızten iıhn jenem übereilten chritte, der
sich später och bıtter rächen sollte und 1n dem INa  — die aupt-
ursache 1iür das Scheıitern seiner 1Ss10n erblicken dari Die Publi-
kation der Prozesse Benedikt 111 28) ach seiınen eigenen
orten bewogen ih ZWel Gründe diesem Vorgehen; einmal
die AÄAnderung selner Reiseroute ach Tortosa hiın rechtiertigen,
annn aber, durch die Publikation 1n Tortosa, 1n der nächsten
ähe Benedikts 111 un inmıtten se1lnes Anhanges, den egen-
papst durch einen Hauptschlag reiien un eine KEntscheidung
herbeizuführen 29) 'Tatsächlich erfolgte die Verkündung der Sen-
tenzen Sonntag, den Maı, miıt der Aufforderung alle
geistlichen Würdenträger, binnen dreißig agen den Eu1d aufi den

aps 1n die Hände des Legaten abzulegen. Dem (esandten
(Garec1la gegenüber, der vorstellig wurde der Publikation,
machte der ega seinem Arger darüber Lulft, daß I1a  _ iıhn von
allen politischen Verhandlungen ferngehalten un: mıiıt allgemeinen
Worten abgespeist habe °°).

Das unerwartete Vorgehen des Legaten wurde Tast überall als
sehr peinlich emp{fIunden. Die (1 sandten Bor]a und Martorell
beeilten sıch, die Schuld TÜr die orgänge In Tortosa au{f (10nsalvus
Garcıia abzuwälzen s1) ber uch der Protest des Königs heß nıcht
Jange auft sıch warten;: wI1es (1arcla a dem Kardinal se1ın
Befremden ber das merkwürdige Verhalten ZU Ausdruck
bringen, da doch durch viele Briefe iıh gebeten habe, VOL ihrer

28) ach Mitteilung der Gesandten Bor)a un:! Martorell WarTr höchst quf-
gebracht uüber den lan des Königs, ıne esandtschaft den aps schicken,
vgl S, Pedro de Luna 385 Nr GLIV; dieser ref sıch ber nıcht

dem VO Puıig Puig angegebenen Fundort. sondern: Fernando Ca)Ja 1 '
CGoncilio de Gonstanza.

29) Von dem Vorhaben des Legaten schreıbt Garcıa schon Maı, vgl 1
Puil1g, Pedro de Luna 585 Nr. GLV, 9587 Nr. GCGLVILL

30) LE.bd. 9587 Nr. GCGLIX (Fın C, A GC 192 Nr 369)
31) Ebd 588 Nr. (1
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Zusammenkunf nıchts unternehmen sz) Den Unmut des Königs
annn INa  - verstehen: stand doch mıiıtten 1ın den Verhandlungen
mıt der Kurie ber die Nachwahl der aragonischen Kardinäle ss)

Solifort ach Eintreffen des königlichen Schreibens un den
Vorstellungen des (esandten heß der Kardinal ıIn höflichen Worten
seine Entschuldigung übermitteln: maßgebend tür seline andlungs-
welse Befehle des Papstes s;) Ausführlicher berichten jedoch
die (Gresandten 1m Einverständnis mıt dem Legaten ber den Vor-
fall Dieser hat die besten Absıchten un 111 In keiner Weise en
König verletzen: ann dıie Publikation ZWarTr nıcht wılıderrufen, ist
aber bereit, die Frist auf sechzig Tage verlängern; hat VOT
allem deswegen elan, dem Papste gegenüber nıcht als völlig
untätig dazustehen. Die (1esandten welsen uch darauf hın, daß der
Legat schon Irüher In Barcelona un andernorts die Prozesse ver-
kündigen wollte; ° m  177 hätten ıhn DUr mıt großer Mühe davon abh-
halten können: eigentlich se1l Garcı]a dafür verantwortlich
machen. Am ıll der Kardinal den Weg ach Alcanız
antireien ss)

Von dort melden Sl Maı or]a un Martorell: der —Legat
wundere sich, daß der König och keine Anstalten ZUTr Beschleuni-
Sung selner Reise getroffen habe: sS1e gäben sich alle Mühe, den
Kardinal ach Zaragoza Z bringen, wohl Freıtag, den

Juni, ankommen wırd 89)
Miıt dem bloßen Protest die Vorgänge 1n Tortosa ließ

der König jedoch nıicht bewenden. Die Instruktion des (Gje-
sandten Martıin de Turribus forderte mıt aller Schärfe dıe Zurück-
nahme der Publikation, dıe uch den betreffenden Orten och
verkündet werden sollte Will der Legat sıch darauf nıcht einlassen,

32) ACAÄA Reg. 2410 208v/209: Murviedro 1418 Maı (Mit Beglaubigung 209,
gleiches Datum);
wähnte Brief.

es ist  S der beı Puig Puig, Pédto de una 588 Nr. LXI er-

33) Eine Folge der Publıkation der Prozesse ist atch der Befehl Benedikts 111
ZUT Gefangennahme des Legaten, vgl Fın C, AC  - 193 Nr 370

34) Vgl uıg u1g, Pedro de Luna 588 Nr.
35) ACA. Or. Pap. T ortosa de Maig Ia nıtk. Be1 1 S, TO

de ‚una 388 Nr. LXI eru: sich der Kardınal auf dieses Schreiben der Gesandten
36) ACA ÖOr. Pap Al Ganic o derrer die de Maig; vgl 1 C, ACGC Anm.

Schon Maı schrieb der König 4AauUuS Valencılıa die Kardınäle, daß iıhret-
WeSenN dıe Abreise verschiebe, ACA Reg 2110 231v.
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wıird der König die aCcC den aps weitergeben?”). Der Ge-
sandte soll les Lun, ı  Z dıe Revokation erreichen: mıiıt der
Suspension der Prozesse allein kann der König sich nicht zufrieden
geben; das ist seine NienNntiLi0 finalıs ss)

Diese Forderung richtete der König uch Urz un bündig B
den Legaten selbst 39) Den Kardinälen In Castellön weıß be-
rıchten, daß der Kardinal VO  — Pisa ZUu Wiıderruf vorerst och
nicht bewegen sel; glaube aber, bel der persönlichen Zu-
sammenkunf{t die aCcC ıIn Ordnung bringen können: uch
erhoi{fe VO der Mitteilung den aps eine gute Wirkung 40)

Tatsäc  IC brachte annn die it 1n
Zaragoza, ber die ohl der mündlıch geführten Ver-
handlungen 1Ur spärliche Nachrichten erhalten sınd, für viele
schwebende Fragen eine Entscheidung 41) Der Erzbischof VoNn

Zaragoza, GClemens Zapera, einer der elirıgsten Anhänger
Benedikts AILTL., hielt siıch Iern un leistete ohl uch nıe Obedienz.
Dagegen mußten sich ach un ach die meılsten Prälaten azu be-

37) ACA Reg. 2664 124/125: Memorial de les Que micer Marti de T’orres
conseller del SCHNYOT Rey deu dır P  P explicar de part del dit SCHNY OT al cardınal de
Pisa eic. 120 Beglaubigung, In UL de ericia 1418 Maı 3 s eb entsprechende
Nachricht BorJa un Martorell.

38) ACA Reg. 2664 125/125v Teruel 1418 unı Pro dominis cérdinalibus.
Zu den Verhandlungen mıt den Kardinälen vgl C, ACGCG 194 Nr. S: g

u1g, Pedro de Luna 589 Nr. GLXII (Fınk C, eb 234. Nr. 390) Ders.,
Itinerario 61 Nr. M

39) ACG  v Reg. 2664 125v Teruel 1418 Juni Ebd. 126v findet ıch eın  e
Beglaubigungsschreiben den Legaten {ür Petrus Cormani, Teruel 1418 Junıi

40) ACA Reg 2664 125v/126: Teruel 1418 unı Litteram vestiram UNUCUM
litteris assocıialtis legati apostolici et Alfonsi de Boria et Franciseci Martaorelli up:
accepimus, QUuarum fenore perlecto respondemus, quod licet dictus legatus prima acte

durum PTOCeSSUS comprehendimus Der Que nobis cribit
ipsum volkis nNnostrıs faciliter conformandum In Copia Sue ittere qQUuUam
mittimus interclusam poteritis intuerl; scribimus siquidem Martino de Turribus, ut
apud eundem legatum NO.  > NSI revocationem instet, nichilominus SI s CUlL etiam
scribimus dictam revocathonem quod NO.  j credimus denegaret, In In brevi Deo
duce CW. eodem NOs Insimul cConvenire, sciıturi ut quod Der ia remedia extiterıt
denegatum Per Inufuam visionem confidimus repararıi. Nos eTrO0 attento quod OTU-
fores nostr: JUOS DTro hac ad dominum direxzimus festinanter continuant
iter SUUM, MuUue D materia hutusmodi Nobis OCCUFrrunf dicto legato In secreto dete-

ut facilius Tes valeat reparari, eic
41) Vgl Fınke, ACC Anm.
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qUCMCN, nachdem die Beschlüsse des Konstanzer Konzıls feierlich
verkündet worden 42)

Kın etzter Versuch, Benedikt I1T ZUTC Abdankung bewegen,
milglückte; der VO König unter Zustimmung des Legaten VeI -

anlahten Sendung des Leonard de SOos ach Peniscola WAar eın
Erfolg beschieden: die sich günstigen Vorschläge fanden dort
eın Gehör Aa) Inzwischen vollzogen uch die Kardinäle
Castellön den VO König gewünschten Anschluß den
Papst un: erklärten sıch bereıt, die Kurie gehen. SO
die Obedienz Benedikts 111 eigentlich exıstieren aufgehört,
wenn sich uch 1m höheren aragonischen Klerus och
heimliche Anhänger des groben, 1n selNer Konsequenz bewunderns-
werten Gegenpapstes finden mochten 44)

Daß och Nn1ıC alle Schwierigkeiten behoben 9 zeigt
uch der Verlauf der VO Legaten aufi den Oktober ach
ausgeschriebenen 1 45) Man dar{if die Ver-
anlassung dieser Tagung der aragonischen Prälaten wohl iın den
Besprechungen zwıschen Köni1g Alfons und dem Kardinal VO  3 Piısa
In Zaragoza suchen. Denn TOLZ allen Beratungen ber Reform un
Union WAar, wI1e schon Fromme einleuchtend argetan hat,; die
Hauptaufgabe der Synode die Bewilligung eines großen Subsidiums
tTür den immer geldbedürftigen Jungen Fürsten. Eın leider

42) u ı B, Pedro de Luna 590 Nr. vgl uch C, Martın
de Alpartils Chronica Acthtatorum temporıbus dominı Benedicthi 111 (Paderborn
1906) 206

43) ınk C, ACC. 195 NrT. 373; Iln I 139 ach AC.  > Reg 2703 68Sv
Zaragoza 1418 Sept. 97 erhalt Leonard de Sos für die Gesandtschaift nach Peniıiscola
23 Tage

44) Puig Puig, Pedro de Luna 591 NT. CLXVII;: Itinerarıo Nr.
Zu dem Vergiftungsversuch Benedıkts 111 lıegen wıederholte Äußerungen VOT,
vgl In Rö  B Quartalschrift VII 177 fl‘‚ e 140 ff.; C,

603 iT.; Puıg Puig, Pedro de Luna 348 un 5992 DIie Vo Puılig
P ulg veröffentliıchten okumente zeigen, daß die aC. weıtere Kreise gezogen hat.
Wenn sıch uch nıichts enaues mehr darüber aqausmachen läßt, bleiıbt doch die
Möglichkeit estehen, daß der ega angesichts der ungeheuren Schwierijgkeıten, die
iıch seinen emuühungen entgegenstellten, vielleicht dem 1ın der damalıgen Politik
un: VOT em ıIn Italıen nıcht seltenen ıttel seine Zuflucht g| haben
Mas; doch reichen die Urkunden einem Beweise nıcht Au  N

45) Die esie Darstellung der Synode findet siıch be1 ®  e 141 quftf TUN
des VO Tejaday amıro, Colleccıon de Can onNes de os 10s concılıo0os de
l  a ıglesia espanola (Madrid 1851 ILI 77 12—736 1m Auszug veröffentlichten agebuchs
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datiertes Dokument enthält die Versicherung des Königs, daß mıt
50 zufrieden sel un daß mıt dieser Summe uch die großen
Auslagen des Königreiches iür die Union gedeckt selen qe)

In den ersten agen des Oktober, Urz VOLr Eröffnung der
Synode uUun: uch och ach deren Beginn, ist der diplomatische
Verkehr zwıschen König un ega besonders ebhaft Wenn WITL
uch N1C mehr alle Instruktionen kennen, ist doch anzunehmen,
daß die Geldirage immer 1m Vordergrunde der Erörterungen g..
standen hat.

aCcCılı Despuilg un! Francesco Martorell hatten dem Legaten
zunächst melden, daß eine neuerliche dendung des Eirzbischo{fs
VO  } Seviılla Benedikt 111 ergebnislos verlauien sel; der König
selbst könne N1ıC ach Lerida ZUr Synode kommen 47)

Die von erstmals verwerteten Instruktionen des Königs iür
Lerida rücken den Erzbischof VO  _ Zaragoza 1n den Mittelpunkt der
polıtischen Verhandlungen. War Klemens Zapera schon durch
einen besonderen Auftrag mıiıt der Vertretung der königlichen
Interessen betraut worden, für die Subvention SOTSCH,

der Oktober die Prälaten der Synode abgesandte
königliche Sekretär Francesco Darinyo iolgendes übermitteln:
Der König verlangt eine Unterstützung 1n KForm eines Zehnten der
eines Subsidiums: erwartet Von den Prälaten, daß sS1e sıch dafür

eines Prokurators. Kiniges Neue hat uch Pui1ig Puig, TO de Luna 351 ff.
Auf beıide Darstellungen sSe1l für alles Folgende verwliesen, da WIT  aD uns darauf
beschränken mMussen, einige Ergänzungen AUuUSs üuünlserem Materıial beizusteuern..

46 ACA Or Pap. tHernando Caja 1 'g Concılio de Constanza. Schon 1m Tuüuh-
jahr War VO Papste der Zehnt auf wel TE ın Höhe Vo angeboten
worden, vgl. Fınke, ACC 190 NT. 366; Fromme 140; die beli Tejada TT
gedruckte Bulle mıt der Vollmacht ZU  — Erhebung eines Subsidiums findet sıch nicht

den Fakultäten des Legaten, vgl ben Anm
47) AC  D> Reg., 2400 82/82v Memeorial de les que InNnOSSen Macia Despultg

Micer Alfonso de Boria deuen dir explicar al legat de part del SCNY OT Rey DCT
VIQOT de la elra de CIEENCA qQue JCN porten. Die Bevollmächtigung eb:  - 82v:
raga 1418 Okt 2! omm uch die Kollektorie VO. Katalonien ZU  — Verhandlung.
AC Fernando Caja 1 ' Concılıo de GConstanza, Or. Pap Lerida 1418| Okt.
Bevollmächtigungsschreiben des Legaten für den e pten un: Jacobus de Ugolinis.

den Könıg Ebd Or. Pap. Lerida Okt. Vollmacht für Martorell Vo

Legaten den Könıg ACA Reg. 2666 48 v Fraga 1418 Okt 12, Vollmacht {ur
Berengerius de Bardaxıno VO KÖö den Legaten Ebd f, raga 1418 Okt 1 *
Vollmacht füur Martorell Vo Kö den Legaten
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alle Mühe geben; sS1e mögen sich durchaus die W eisungen des
Erzbischofs VO  — Zaragoza en 4.s)

Der Oktober be1 der Synode eingetroifene arım de
Turribus Sahnz äahnliche Instruktionen: 1n möglichst geheimer
W eise mıt Zapera verhandeln, WIe INa  - besten die Wünsche
des Königs ach der Subvention eriüllen könnte Mıt ihm soll
uch den Zeitpunkt seiner Audienz eım Legaten ausmachen und
dort die ünsche des Königs 1n der mıt Zapera verabredeten Form
vortiragen un darauti mıt den Prälaten Fühlung nehmen 40)

Zapera War aus innerster ErZCUSUNG eın nhänger
Benedikts 11L ochte der König uch NUur AUS reıin politischen
Erwägungen heraus den Gegenpapst och nıcht Sahz aufgeben,
konnte diese Haltung doch immerhın eine gemeinsame Linıie
zwischen diesen beıden ännern se1n. och trat bald das Trennende
mehr in den Vordergrund. Dem Auftrag des Königs gemä sollte
der Erzbischof mıiıt seinem argsten Gegner dem Legaten INeI-

wirken, die Bewilligung des Subsıdiums erlangen. cheıint
sich ann dıe W ünsche des Herrschers entschıeden haben,
enn bald steht der vordersten Reihe 1m Kampfe den
Legaten un legt uch cdiıe Appellation ein. Der König 1äßt ıh:
darauf fallen:; seine Stelle trıtt der Erzbischof VOoO  m JTarragona,
dem uch später der Einspruch die Appellation den
aps übertragen wird.

Auf der Synode entwickeln sich die Dinge In der bekannten
Weise. Verhandlungen mıt dem Legaten un eue (1esandtschaften
des Königs vermochten nıicht verhindern, daß November

48) ACGA Reg. 2666 48 v 1418 11 Okt l $ Instruktion für Francesco Darınyo,
Sekretär des Königs qQue al dit SCHY OT Sıa Teta notabdle subvencto. Er ist wohl ıden-
sch mıiıt dem VO. Te ada 716 17 Oktober erwäahnten königlichen Sekretär,
dessen Auftrag dort NUr mit allgemeınen W orten umrıssen wird. Zu Klemens
Zapera vgl Puig Puig, TO de Luna 415 ff.; Ders., Episcopologıio de la sede
Bareinonense (Biıblioteca historica de la biblioteca Balmes erı1e vol. 1) Barcelona
1929 Kap XIV El patrıarca Capera j° Puıig Puig hat aqauch den
sehr umfassenden OoN! der Zapera-Papiere Archiv der Kathedrale VOo Barcelona
durchgearbeitet. Zur Benediktnischen Polıtik Zaperas vgl uch C, ACC
Nr. 288, Nr 289, 41 NrT. 295

49) AC  > Reg. 2664 160 raga 1418 I Okt. 18, Memortal de les QUE
micer Marti de Torres deu fer per lo SECNY OT Rey ALı ab o ega CO. ab 108 prelats

Ia ciutat de Leyda. Vgl Tejada 117 ach Tejada 720 ist AIl wıeder
unverrichteter Dinge abgezogen
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unter der Führung Zaperas eiIN scharier Vorstoß den Legaten
unternommen wurde;: blieb diesem nıchts anderes übrIig, als dıie
Versammlung ach Auflage eines Subsidiums VO  — 60.000 qauizu-
lösen. Protest un Appellation den Heiligen Stuhl beschlossen
dıe wen1g harmonisch verlauiene Tagung ®°).

In diıe Verhandlungen ach Schluß der Synode gehört eine
Instruktion für Martorell den Legaten un uch die zurück-
gebliebenen Prälaten Dem Legaten soll bestellen, daß be-
auftragt sel, eım Errzbischof{f VO  — Tarragona un! andern geistlichen
Würdenträgern TÜr die Zurücknahme der Appellation SOTSCH,
Martorell, der die Kurile sich begıbt, ıll dort ın diesem Sınne
ätıg se1ın un uch Briefe des Legaten den Papst miıtnehmen.
Dem Erzbischof VoO Tarragona ist das Subsidium einzuschär{fen:
der König 0 den Klerus mıiıt andern Lasten verschonen un dessen
Sonderrechte der Kurie verteidigen 51)

och WAAar vVvomn den Prälaten nıchts mehr erreichen. Die
Appellation kommt ann och qaufi ZWeIl weıteren Gesandtschaften
an die Kurie ZUT Sprache. Von dieser Seıite weıiß INa  — auch, daß
später die Appellation nıicht weıter verfolgt un das Subsidium VOTI -

läufig geduldet wurde °2), och hören WIT 1MmM Januar 1420 Klagen
des Kollektors über das schlechte KEingehen des Lerida quf-

50) ach Tejada 720 omMm Oktober eın königlicher Sekretär,
spricht der Meister Vo Montesa, ebenfalls eın  A königlicher esandter; vgl eb  &. 721
AC  > Reg. 2666 raga 1418 Okt. Vollmacht für Marcus, Abt VO Mont-:-

serTral, den Legaten. ACA Reg. 2664 166v Fraga 1418 Nov. Bevoll-
mächtigung für de Turriıbus un: Darınyo diıe Bischöfe und Synode 1n erl
Ebd 167v raga 1418 Nov. 2 9 für dieselben den Legaten betreffend das Subsidium.

51) ACA. Reg 2400 92v/93v Memeorial de les que INOSSeEN Francesch
Martorell conseller promovedor dels NegOCIS de Ia Oort del SCHY OT Rey deu dir
far de part del dit SCHY OT Rey aAXı ab I0 SCHY OT ega CO ab alguns prelats abbats
de pFrincipat de Cathalunya. Seine Anwesenheıt quf der Synode ist für den

November bezeugt, vgl Te jada 733 ACA Reg, 2664 170v Fraga 1418
NOV. Vollmacht für Darınyo den Legaten PTrOo obtinenda conclusione nalı
negotiorum NnOostirorum.

52) CGAÄ Reg. 2400 91v/92 FrühjJahr, Instruktion für den Bischof VOo
(:jegrona Uun! Gonsalvus Garcia den aps Ebd 93v/95v Yebruar,
Instruktion Iiur Martorell den aps Die azuıu gehörigen Bevollmächtigungen
finden sich ACA. Reg 2565 97v Balagueni 1418 Dez. 2 9 Reg 2666 ala-
guer1l 141538 Dez 3 9 Reg 2668 Barcelona 1419 Maärz ach Reg. 2704
Valencıa 1419 Sept. 1 E dauerte dıe Gesandtschaft VO Dezember 1418 H1ıs Zu

Juli 1419
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erlegten Subsidiums, W as den König scharien Drohungen
die Bischöfe VOIl (ı1erona un: Urgell veranlaßte 5a)

Der e  a 1e sıch och längere Zeıt 1n Barcelona auf 5A) Am
März 1419 verheß endlich die Stadt un trai April

der Kurie 1n Florenz eın 55)
Die Sendung des Kardinals VO  > Pısa WAar 1im wesentlichen

ergebnislos verlauifen. Keine der dringlichen Aufgaben aurl der
Man wırd demIberischen Halbinsel WAar SaNnz erledigt worden.

schro{fien, weni1g diplomatischen Vorgehen des Legaten einen utle:
eil VO  w Schuld dürfen, WEeNnN uch gesagt werden muß,
daß die Schwierigkeiten 1ın mancher Hinsıicht tast unüberwindlich

ald entstanden wıieder ob der aragonisch-neapolitanischen
Fragen eCue ernstliche Konflikte; da sollte och einmal für eine
Reihe VO  - Jahren kund werden, das große abendländische
Schisma och immer Nn1ıC. völlig beseitigt Warl,.

53) AC  > Reg 2705 Tortosa 1420 Jan S: für Urgell eb 30v ACGA.
Reg. 2668 Barcelona 1419 April 1 $ findet sıch 1ıne weıtere Bevollmächtigung
für Martorell un!: Jordi Dornos PTO subsidio.

54) Puı1g Pu1g, TO de Luna 360 ach ACG  > Reg. 2400 Olv ist der
Legat Dezempber noch In ern ort hat uch ıne Sentenz Rodericus
de Luna erlassen, vgl ACA ÖOr. Pap Lerida kal dec. 1413

55) Vat. Archiv: oN!' Concıst. Miscellanea Die vigesima MmMensis aprilis
evV. dominus Alamannus cardinalis ISANuUs rediüit de legatione ad Curam
0OINanam.


